
Das Veterinäramt informiert:

Merkblatt Maul- und Klauenseuche
Wie kann ich mich vor Maul- und Klauenseuche schützen?

Wie kann ich helfen, die Maul- und Klauenseuche nicht zu verbreiten?

1. Tierverkehr

- Tiere nur aus wenigen, bekannten und gesunden Beständen zukaufen!
- Vorsicht bei Sonderangeboten

2. Ställe

- Desinfektionseinrichtungen an allen Zufahrts- und Zugangsbereichen anbringen
- ständig saubere Arbeits- und Schutzkleidung
- Sauberkeit in allen Bereichen
- Betriebseigene Schutzkleidung (Stiefel, Kittel) für Tierarzt bereithalten
- Viehhändler, Futtermittelhändler, Berater, Verwandte, Nachbarn, Kinder usw. haben im Stall nichts zu

suchen
- Selbst nicht in fremde Ställe gehen
- Schadnager, wie Mäuse und Ratten, konsequent bekämpfen
- freilaufendes Geflügel, Hunde und Katzen einsperren

3. Fahrzeuge

- Hofzufahrt absperren
- Fremde Fahrzeuge von Stallungen fernhalten
- Befestigten Platz für die Reinigung und Desinfektion von Fahrzeugen anlegen
- Tote Tiere nur in Containern zur Abholung an die Straße stellen

4. Futtermittel

- Keine Küchenreste an Klauentiere verfüttern
- Keine Speiseabfälle aus Gaststätten verfüttern
- Futtermittelfahrzeuge (Reifen) vor Anlieferung und nach Entladung auf dem Hof desinfizieren
- jeglichen direkten oder indirekten Kontakt mit Wild vermeiden

- Futtermieten, Silagemieten abzäunen
- Silagen aus gefährdeten Gebieten nicht verfüttern
- bei Jagdausübung: Keine Aufbrüche an Klauentiere verfüttern
- keinen Kontakt durch verschmutzte Jagdausrüstung

5. Gülle

- Güllefahrzeuge vor und nach jeder Benutzung reinigen und desinfizieren
- Gülle erst nach Behandlung und Lagerung nach entsprechender Genehmigung ausbringen
- Gülle sofort einarbeiten

6. Desinfektion

- Regelmäßige Reinigung und Desinfektion allen Schuhzeuges und der Stiefel durchführen
- Schmutzige Viehtransportfahrzeuge oder Futtermittelfahrzeuge nicht auf das Betriebsgelände fahren

lassen

Wichtig: Bei Verdacht sofort das Veterinäramt und den Tierarzt unterrichten!


